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Für Sammler wird das nächste Jahr ein ganz besonderes: Die 
Bundesregierung gibt insgesamt neun neue Euro-Gedenkmünzen 
heraus – so viele wie noch nie. 
 
 
 

 
 
 
 

Die Goldmünze 2009 würdigt das UNESCO-Welterbe der Stadt 
Trier. Dazu gehört auch die Porta Nigra, das besterhaltene römische 
Stadttor diesseits der Alpen. 
 
 

Gleich am Neujahrstag werden die Sammler mit einer 
numismatischen Besonderheit begrüßt. Am 1. Januar 2009 wird von 
allen Euroländern die motivgleiche 2-Euro-Gedenkmünze „10 Jahre 
Wirtschafts- und Währungsunion“ herausgegeben. Die Einführung 
des Euro vor genau einem Jahrzehnt war ein wichtiger Meilenstein 
im europäischen Aufbauprozess, der mit der gemeinsamen Gedenk-
münze gebührend gefeiert wird. 



Fortsetzung der „Bundesländer“-Serie 
 
Mit einer weiteren 2-Euro-Gedenkmünze, die nur in Deutschland 
erscheint, wird im Februar die Serie „Bundesländer“ fortgesetzt, die 
die 16 deutschen Länder in der Reihenfolge ihres Vorsitzes im 
Bundesrat würdigt. Diesmal ist das Saarland dran – als viertes Land 
nach Schleswig-Holstein, Mecklenburg-Vorpommern und Hamburg. 
 
Die Bildseite der Münze zeigt als Wahrzeichen die Ludwigskirche in 
Saarbrücken, eine der bedeutendsten protestantischen Barockkirchen 
Deutschlands. Die Saarland-Münze wird, wie bei den Münzen aus 
der „Bundesländer“-Serie bereits üblich, am Eröffnungstag der 
World Money Fair herausgegeben. Die Messe findet vom 6. bis 8. 
Februar 2009 in Berlin statt. 
 
 
Von der Athletik zur Astronomie 
 
Die erste von sechs 10-Euro-Silber-Gedenkmünzen des Jahres ist 
einem der weltweit größten Sportereignisse gewidmet. Vom 15. bis 
23. August 2009 findet die 12. IAAF Leichtathletik WM in Berlin 
statt. Im April erscheint dazu eine Gedenkmünze. Das Besondere: 
Bereits Ende 2007 sind die Bundesbürger dazu aufgerufen worden, 
in einem Ideenwettbewerb aktiv an der Motivfindung für diese 
Münze mitzuwirken.  
 
Im Gegensatz zu den anderen 10-Euro-Silber-Gedenkmünzen wird 
die Leichtathletik-WM-Münze von allen fünf deutschen Prägestätten 
geprägt. 400 Jahre in die Vergangenheit reist der Münzsammler mit 
der 10-Euro-Silber-Gedenkmünze, die im Mai herausgegeben wird. 
Damals erkannte der deutsche Astronom Johannes Kepler (1571–
1630), dass sich die Planeten nicht auf  Kreis-, sondern auf 
Ellipsenbahnen bewegen. 1609 erschien sein Hauptwerk 
„Astronomia Nova“ („neue Astronomie“), das das 1. und 2. 
Keplersche Gesetz enthielt. Mit diesen Gesetzen gelang es Kepler 
damals als Erstem, die Planetenbewegungen mathematisch korrekt 



zu beschreiben. Jetzt wird mit einer Gedenkmünze an sie erinnert. Im 
Jahr 1909 fand in Frankfurt am Main zum ersten Mal die 
Internationale Luftfahrtausstellung (ILA) statt. 1912 und 1928 wurde 
die älteste Luftfahrtmesse der Welt in Berlin durchgeführt. Nach dem 
Zweiten Weltkrieg folgte eine über 30-jährige ILA-Geschichte auf 
dem Flughafen Hannover-Langenhagen.  
 
Nach der deutschen Wiedervereinigung kehrte die Veranstaltung 
1992 als Internationale Luft- und Raumfahrtausstellung wieder an 
ihren früheren Standort zurück. Seitdem findet sie alle zwei Jahre auf 
dem Flughafen Berlin-Schönefeld statt. Zum 100. Geburtstag der 
Traditionsmesse erscheint im Juni eine 10-Euro-Silber-
Gedenkmünze. 

 
 
 

 
 

 
 
 
 

Im kommenden Jahr erscheinen sechs 10-Euro-Silber-
Gedenkmünzen. Die Themen sind (von links oben nach rechts 
unten): IAAF Leichtathletik WM Berlin 2009, 400 Jahre Keplersche 
Gesetze, 100 Jahre Internationale Luftfahrtausstellung, 600 Jahre 
Universität Leipzig, 100 Jahre Jugendherbergen sowie 100. 
Geburtstag Marion Gräfin Dönhoff. 



Traditionsuniversität feiert Geburtstag 
 
Die Universität Leipzig wird im nächsten Jahr 600 Jahre alt. Sie ist 
nach Heidelberg die zweitälteste Universität in Deutschland mit 
durchgehendem Lehrbetrieb und genoss für ihre wissenschaftlichen 
Leistungen über die Jahrhunderte großes Ansehen. Auch sie wird mit 
einer 10-Euro-Silber-Gedenkmünze geehrt, die im Juli 
herausgegeben wird. „Angesichts der geringen Zahl der jährlichen 
Prägungen ist die Berücksichtigung der Universität Leipzig eine 
besondere Ehre“, freut sich Universitätsrektor Franz Häuser auf die 
Münze.  
 
Einen weiteren Geburtstag gibt es mit der 10-Euro-Silber-
Gedenkmünze zu feiern, die im August erscheint: 100 Jahre 
Jugendherbergen. Auf der westfälischen Burg Altena gründete der 
Lehrer Richard Schirrmann 1909 die weltweit erste Jugendherberge. 
Schirrmanns Idee, einfache Unterkunftsstätten für die wandernde 
Jugend zu schaffen, wurde auch ein globaler Erfolg. Heute zählt der 
gemeinnützige Verband Deutsches Jugendherbergswerk (DJH) fast 
zwei Millionen Mitglieder und bewirtschaftet bundesweit 560 Häuser 
mit über 75.000 Betten. 
 
 
Moselmetropole in Gold 
 
Sammler der mehrjährigen Goldmünzenserie „UNESCO 
Welterbestätten“ kommen im Herbst wieder auf ihre Kosten. 
Voraussichtlich im Oktober wird die sechste 100-Euro-Goldmünze 
aus der Serie herausgegeben. Sie würdigt die römischen 
Baudenkmäler, den Dom und die Liebfrauenkirche in Trier. Im Jahr 
16 v. Chr. nach römischem Recht durch Kaiser Augustus gegründet, 
ist die Moselmetropole die älteste Stadt Deutschlands. Die 
Römerbauten und die aus ihren Ruinen erwachsenen christlichen 
Nachfolgebauten wurden 1986 zusammen in die UNESCO-
Welterbeliste aufgenommen.  
 



 
Die letzte 10-Euro-Silber-Gedenk-münze 2009 erscheint im 
November und ziert eine herausragende Persönlichkeit. Am 2. 
Dezember 2009 wäre Marion Gräfin Dönhoff († 2002), die „Grande 
Dame“ des deutschen Nachkriegsjournalismus, 100 Jahre alt 
geworden. Die Publizistin war im Dritten Reich aktive 
Widerstandskämpferin und an den Vorbereitungen des gescheiterten 
Attentats auf Adolf Hitler am 20. Juli 1944 beteiligt. Ab 1946 
arbeitete sie für die neu gegründete Wochenzeitschrift „Die Zeit“, 
1968 wurde sie deren Chefredakteurin, 1973 Herausgeberin. Marion 
Gräfin Dönhoff engagierte sich vor allem für den Frieden und die 
Versöhnung mit den osteuropäischen Ländern sowie für die deutsche 
Wiedervereinigung. Das Bundeskabinett wird voraussichtlich Mitte 
Dezember 2008 über den Siegerentwurf entscheiden. 
 
 
Beliebte Münzsets 2009 
 
Neben den neun vorgestellten Gedenkmünzen können auch die 
beliebten Münzsets wie gewohnt bei der Verkaufsstelle für 
Sammlermünzen der  Bundesrepublik Deutschland (VfS) bestellt 
werden.  
 
Den Anfang machen im Februar gleich zwei attraktive 
Gedenkmünzensets mit jeweils fünf 2-Euro-Gedenkmünzen der fünf 
deutschen Prägestätten: das Set „10 Jahre Wirtschafts- und 
Währungsunion“ und das Set „Saarland“ aus der „Bundesländer“-
Serie.   
 
Anschließend folgen die Umlaufmünzenserien, die ab März 
erhältlich sind und ebenfalls beide neuen 2-Euro-Gedenkmünzen 
enthalten. Das Silber-Gedenkmünzenset mit allen sechs 10-Euro-
Silber-Gedenkmünzen des kommenden Jahres beschließt im 
November das überaus spannende und vielfältige Münzsammlerjahr 
2009. 
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